
0Se; Seuffert, DE  Z DER Mef{fteijern un: Andachten für
geistliche Berufe, 196 Seıten, 21,80, Don Bosco Verlag, München, (4246)

Das Anlıegen, geistliche Berufe (vielleicht müfßte 1119  - ob der Vielschichtigkeıit
der Berufungen besser VO  - kirchlichen Beruten sprechen) beten 1St nıcht NCU, aber
leider sehr geschwunden. Dabei 1St die Not grofß und 1St der ausdrückliche Befehl
des Herrn, Arbeiter für den Weinberg beten. SO kommt dieses uch uns sehr

ılfe Es legt zunächst dıie Tage bzw Zeıten dar, denen besonders kırchli-
che Berute wieder gebetet werden oll Dann schliefßt sıch iıne Fülle VO  a bıs 1Ns Detaıil
ausgearbeiteten MefSvorschlägen (z Kyrielitaneı, viele Liedhinweıise, Fürbitten

dgl Da nıcht alles ‚, verme(dst“‘ werden soll, sınd uch noch recht brauchbare
Vorschläge für Andachten hinzugefügt. Ich hoffe, da{fß iıne solche Vorlage auch wieder
Anreız 1st, mehr für den geistliıchen Beruft beten un! arbeıiten.

Mag theol Franz Lauterbacher OSB

(GJ„ünter Duffrer, KINDERN DIE MESSFEIER ERÖFFNEN, 116 Seıten, kart.,
14,80, Don Bosco Verlag, München 1980, (4247)

Es MU: u1ls doch eın großes Anlıegen se1ın, schon Kindern rechtzeıtig und guL die
heılige Messe erklären wollen och wer kann noch)? Kapiteln legt dieses
Buch sehr klar dar, Ww1e€e die einzelnen Teıle der Messe verstanden werden mussen
un! ‚War nıcht verni:edlichend sondern iın ihrem tietfen Gehalt. Es sınd immer (3€-
dankengänge miteinander verbunden: kindgemäfße Erschliefßung, W as Sagl der offi-
zielle Text, worauf ankommt un: WwW1e Lwa die kındgemäße Sprache ware. Hoftent-
ıch findet dieses Buch eınen weıten Leserkreis.

Mag theol Franz Lauterbacher OSB

Werner Köppen DIE WTF VERGESSEN WIRD Eın Athos-Führer. 164 Se1-
ten, kart 19,80 Matthıas Grünewald-Verlag, Maınz (4280)

ach eıner kurzen Einleitung, ın der der Autor einıge praktische Hınweıiıse für iıne
Reıse auf den Berg Athos vorausschickt, wobei auch we1l kleine Landkarten beigege-
ben werden, damıiıt sıch der Leser orıentieren kann, un! ıne kurze Einführung ın das
athonitische Mönchsleben 21bt, schildert ıne VO ıhm NtiternomMMeENeEe Reıse über
die Athos-Halbinsel un! seine Besuche in den verschiedenen Mönchsdörtern und Kl5ö-

mıt ıhren jeweıligen Besonderheiten un! Sehenswürdigkeiten.
Dazwischen werden ımmer wıeder Betrachtungen über verschiedene geistliche

Themen, über die Geschichte einzelner Klöster eingeschoben, die diesem Reıise-
ericht ıne eigene Prägung geben.

Auf die Qualität dieses Werkes ziemlich beeinträchtigend wirkt meılnes Erachtens
die unklare un! jJournalistisch gepragte Ausdrucksweise un! der ironısche Unterton
mancher Passagen. Wenn INa  =) siıch ın diesen Stil eingelesen hat, 1Sst dieses Buch VOT al-
lem für Athos-Reisende sehr nützlıch, vermuittelt aber auch orthodoxen Leben In-
teressierten ein1ıge, VOT allem praxısbezogene Einblicke.

Fr Romuald Steiner OSB


